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Der Reichskriegsſchatz
Vor eiuigen Tagen hat wieder einmal wie ſchon gemeldet

die alljährlich im Herbſt vorzunehmende Reviſion des Reichs
kriegsſchatzes der wohl und ſicher verwahrt im Juliusthurm
zu Spandau ruht ſtattgefunden und die zahlreichen nach den
verſchiedenſten Richtungen hin vorgenommenen Stichproben
haben ergeben daß die 120 Millionen Mark gemünzten
Goldes die aus der franzöſiſchen Kriegsentſchädigung zurück
gelegt worden noch vollzählig vorhanden ſind Es iſt eine
ſchöne Summe die der alte wohl geſicherte Thurm in ſeinen
Mauern birgt aber was ſind ſchließlich heutzutage 120
Millionen im Falle eines Krieges für den der Reichskriegs
ſchatz auf Grund einer kaiſerlichen Verordnung welche der
vorgängig oder nachträglich einzuholenden Zuſtimmung des
Bundesrathes und des Reichstages bedarf zwecks Mobil
machung verwendet werden ſoll Der Gedanke bei Ausbruch
von Feindſeligkeiten ſofort Baarmittel bereit zu haben ſcheint
auf den erſten Blick unanfechtbar Staatswiſſenſchaftliche
Schriftſteller des 18 Jahrhunderts wie Hume Adam Smith
und Jnſti fanden in einer ſolchen Theſaurirung große politiſche
und ökonomiſche Vortheile Die preußiſchen Könige haben auf ihre
Schatzſammlung ſtets beſonderen Werth gelegt und im Jahrel866
leiſtete dieſelbe bet dem raſch erklärten und raſch beendeten
Kriege gute Dienſte Mit der verbeſſerten Kreditorganiſation
ndeß und mit dem Anwachſen der Ausgaben im Mobil
machungsfalle mehrten ſich die Bedenken gegen die Anhäufung
von Geldern welche wenn ſie dem Markte zugeführt würden
produktive Verwendung finden und Zinſen tragen könnten

Jm Jahre 1871 betrngen die Mobilmachungskoſten für das
preußiſche Kriegsheer nach einer von Adolf Wagner anuf

eſtellten Berechnung etwa ſechs Millionen Mark für den TagPwoſſchen iſt die Friedenspräſenz ſo ſtark angewachſen daß

wir über vier Millionen Streiter ſtellen und hat die Flotte
eine früher kaum für möglich gehaltene Ausdehnung gewonnen
Die Unkoſten würden alſo ganz erheblich höhere ſein als vor dreißig
Jahren Das Kriegsminiſterium kennt die Ziffern der
Außenſtehende kann ſie nur ahnen Man geht indeß wohl
nicht fehk wenn man aunimmt daß der Beſtand des Kriegs
ſchatzes in drei bis vier Tagen bereits vergriffen wäre Schon
die für den Chinafeldzug aufgewandten Koſten laſſen einen
Schluß auf die Höhe der Ausgaben für den Fall zu daß
ſämmtliche Armeecorps in den Kriegszuſtand zu ſetzen wären
Dieſer Umſtand legt die Erwägung nahe ob die Aufrecht
erhaltung des Kriegsſchatzes in ſeinem jetzigen Umfang noch
zweckmäßig iſt oder ob man ihn nicht entweder beſeitigen oder
entſprechend erhöhen ſoll

Das Deutſche Reich iſt der einzige Großſtaat welcher einen
Kriegsſchatz beſitzt Alle übrigen Länder glanben dieſer Stütze
entrathen zu können und hegen die durch Thatſachen noch nicht
erſchütterte Zuverſicht daß ſie ſich im Wege der Anleihe ſofort
ausreichende Mittel beſchaffen können Deutſchland nimmt
dagegen jährlich den Zinsverluſt von 472 Mill Mark
zu 31 Proz berechnet auf ſich was für dreißig Jahre einen

Entgang von 126 Mill Mark bedeutet Thatſfächlich ſind denn
auch in letzter Zeit Stimmen laut geworden welche an der
jetzigen Einrichtung ernſte Kritik üben Man fordert theils
die Beſeitigung theils die Verdoppelung des Reichskriegsſchatzes

Der Reichstag würde ſich wahrſcheinlich eher für das erſtere
als für das letztere entſcheiden

Allerdings bleibt für den Augenblick der Kriegserklärung ein
ſtarker Druck auf den Geldmarkt vorauszuſehen die Kurſe
auch der bisher für ganz ſicher gehaltenen Papiere ſinken der
Unternehmungsgeiſt erlahmt und das ganze Wirthſchaftsleben
ſtockt Die Baarbeſtände der Reichsbank wird man nicht allzu
ſtark angreifen dürfen weil ſie gerade für die Zeit der Kriſis
die feſte Säule des Kredits bilden ſollen Gleichwohl aber
darf mit Sicherheit angenommen werden daß eine Anleihe die
der ſchleunigſt zuſammenzuberufende Reichstag bewilligt un
ſchwer Unterkunft findet die Militärverwaltung alſo nicht in
Verlegenheit geräth Trotz dieſer Gegeugründe iſt bisher kein
Anzeichen dafür zu entdecken daß man die Beſtimmungen über
den Reichskriegsſchatz einer Reviſion zu unterwerfen gedenkt
Alles Beſtehende hat Beharrnugsvermögen und gerade die
nächſte Zeit ſtellt Aufgaben welche die ganze Kraft der geſetz
gebenden Körperſchaften in Anſpruch nehmen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Korreſpondenz für Kunſt und Wiſſenſchaft zu Folge
werden die Denkmäler des Kaiſers und der Kaiſerin
Friedrich vor dem Brandenburger Thor gemeinſam am
18 Oktober 1902 enthüllt werden Das Denkmal der Kaiſerin
im Krönungsmantel mit der Krone begleiten die Büſten des
Philoſophen Zeller und des Chemikers Hofmann jenes des
Kaiſers die des Feldmarſchalls Grafen von Blumenthal und von
Helmholtz

Der Biſchof von Münſter Dr Din gelſtedt wurde geſtern
vom Papſt in Audienz empfangen

Der Kaiſer und Berlin
Man hat mancherlei Vermuthungen aufgeſtellt woher die

Abneigung des Kaiſers gegen die Stadt Berlin
eigentlich ſtamme Herr v Gerlach der in früherer Zeit
Kreiſen die hierüber orientirt ſein können nabe geſtanden hat
iſt in der Wiener Wochenſchrift Die Zeit der Anſicht daß der
eigentliche Urſprung des kaiſerlichen Unwillens entſchieden
in der kirchlichen Haltung der Stadt Berlin zu ſuchen ſei
Durch die Verringerung der auf Grund der bekannten
Verordnung aus dem 16 Jahrhundert von der Stadt geforderten
Beiträge zu den vornehmlich von der Kaiſerin gewünſchten
Kirchenbauten fühle ſich der Kaiſer perſönlich ge
kränkt Es ſei ferner ſehr wahrſcheinlich daß der bekannte
Mirbach ſche Groll auf die Stadt durch Vermittlung der
Kaiſerin auch auf den Kaiſer einwirke Wir wollen dahingeſtellt
ſein laſſen ob dieſe Vermuthungen die ja an ſich nicht neu ſind
in der That den Kernpunkt der kaiſerlichen Verſtimmung treffen
Sehr bemerkenswerth nach einer anderen Richtung iſt aber daß die
Stöcker ſche Gruppe jetzt Grund zu der Annahme zu haben glaubt
daß der Kaiſer ſeine in den bekannten Worten über den früheren
Hofprediger ausgeſprochenen Anſchauungen über poli
tiſche Paſtoren geändert habe Stöcker nahe ſtehende
Blätter konſtatiren ſehr erfreut die Thatſache daß ein königlich
preußiſches Konſiſtorium das ſächſiſche ohne daß bisher
der Oberkirchenrath eingeſchritten wäre die Be

Jnnerer Miſſion als offizielles Thema aufgegeben hat
Das ſei ein ſehr erfreuliches Zeichen der Zeit bemerkt das
Volk dazu Die Thatſache iſt allerdings bemerkenswerth ob

aber die von dem Stöckerblatt im Stillen hierauf baſirten Wünſche
und Hoffnungen auch in Erſüllung gehen werden wird doch

wohl erſt noch abzuwarten ſein 44
Politiſches

Der Fürſt von Reuß ä der einem geſtrigen Tele
gramm der Saale Ztg zufolge erheblich erkrankt iſt und
ſein Teſtament geändert hat nahm die letztere Handlung
in Gegenwart des Landgerichts Präſidenten Hofmann und des
Landrichters Holzheim vor Nach dem Hausgeſetze fällt Reuß ä L
beim Mangel männlicher Erben an das Fürſtenthum Reuß j
deſſen regierender Erbprinz ſich als echt deutſcher Mann ge
zeigt hat Es ſoll nun in den regierenden Kreiſen unſeres
Fürſtenthums die Abſicht beſtehen durch Abänderung des Haus
geſetzes eine andere Erbfolge herbeizuführen und zwar
ſoll wie es heißt nach dem Tode des Fürſten der Landtag er
ſucht werden ſich in dieſem Sinne mit der Sache zu beſchäſtigen
Die Krankheit des Fürſten ſoll übrigens nicht unbedenklich ſein
zu ſeinem ſtarken Zuckerleiden ſoll neuerdings eine Lungen
Affektion getreten ſein die das körperliche Wohlbefinden des
Fürſten ſtark beeinträchtigt

Die Germ beſchäftigt ſich mit der Frage des
Fiehlbetrages im Reichsetat der drohend in Ausſicht
geſtellt wird und erklärt man könne mit der Thätigkeit des
Staatsſekretärs des Reichsſchatzamts wohl zufrieden ſein aber
von neuen Steuern will das Centrum wenigſtens vor
läufig nichts wiſſen

Wenn es Herrn von Thielmann gelingen würde durch dieVerhandlungen mit anderen Staaten die allgemeine Llbſchaffung

der Zuckerausfuhrprämie herbeizuführen ſo daß man zur Aen
derung des Zuckergeſetzes von 1896 welches in ſeinen Folgen
für die rübenbauende Land wirthſchaft und die Reichsfinanzen
ſich leider gleich ungünſtig entwickelt hat ſchreiten könnte wäre
ein guter Schritt zur Beſſerung der Reichsfſinanzlage ge
ſchehen Ganz verfehlt aber wäre es die bevor
ſtehende Tagung des Reichstags mit ſonſtigen
neuen Steuer und Reformprojekten außer den
noch vorliegenden Saccharin und Schaumweinſteuern zu
belaſten ſolche werden beſſer bis nach Erledigung des Zoll
tariſs und zwar bis zu einem Zeitpunkt an welchem man
auch die Wirkung des neuen Tarifs auf die
Reichsfinanzen beurtheilen kann verſchoben vielleicht
erweiſen ſie ſich bis dahin überhaupt als überflüſſig Aber
auch wenn ſie nothwendig werden ſolllen wäre wohl der
jetzige Herr Staatsſekretär der in ſchwierigen Dingen ſtets
hinreichende Umſicht und Kaltblütigkeit bewieſen hat eher der
geeignete Mann ſie durchzuführen als mancher von denen
die ihm vorausgegangen ſind oder die noch danach ſtreben
ſeinen Platz einzunehmen

Wenn das Centrum auf den neuen Tarif ſeine Hoffnungen ſetzt
dann hofft es vergebens das können wir ihm vorausſagen
Uebrigens deuteten die Berl Pol Nachr die auch Beziehungen
zum neuen Finanzminiſter zu haben ſcheinen dieſer Tage durch
die Blume an daß das Reich ohne die Eröffnung neuer Steuer
quellen kaum werde anskommen können Wenn aber das
Centrum nicht will ſind die verbündeten Regierungen im Reichs
tage machtlos Wird es aber auf die Dauer nicht wollen Das

handlung der Grenzen zwiſchen Chriſtlich ſozial und iſt die große Frage

Nachdrugk verboten

Der junge Stkudentk
Von Dr Chriſtian Berger

Univerſitätsferien haben eine reſpektable Länge aber ſelbſt
ſie nehmen einmal ein Ende und wenn die Oktoberſtürme
wehen und die Natur ſich allgemach zum Winterſchlafe an
ſchickt kommt endlich der Moment da die geduldige Alma
Mater ihre Jünger wieder zu ſich beſcheidet und die Muſen
ſtädte ſich wieder mit den akademiſchen Bürgern füllen Das
ältere Seweſter das die Ferien dazu benutzt hat um ſich an
Mutt rs Fleiſchtöpfen von den Anſtrengungen der Wiſſen
ſchaft einigermaßen zu erholen und Vaters Börſe für gewiſſe
kl ine Verbindlichkeiten zu intereſſiren ſieht dieſem Momente
mit der Ruhe eines Philoſophen entgegen Der junge Student
aber für den das neue Semeſter den Eingang zur Paradieſes
pforte des akademiſchen Lebens bedeutet hat dieſem Zeitpunkte
mit der höchſten Un eduld und Sehnſucht entgegengeharrt
Ach noch heut wo wir ein ergrauender alter Herr ſind
erinnern wir uns auf das lebendigſte wie wir dem ver
trockueten Männlein das man mit Magnificenz anredte in
die Hand gelobten ein guter akademiſcher Bürger zu ſein
und der Universitas litterarum allezeit Ehre zu machen Es
war ein faſt beängſt gendes Gefühl von Freih it das uns er
füllte als wir den ha bdunkeln alterthümlich ſhnörkelhaften
Saal verließ n in dem der Akt ſtattgefunden hatte Vas
Leben mit all ſeinen unbekannt n Freuden die Wiſſenſchaft
mit all ihren Schätzen und Genüſſen das lag nun alles
offen gleichſam blos zum Zugreifen vor uns da und nieman
in der ganzen Welt hatte uns eigentlich etwas zu ſagen Frei
iſt der Burſch Es iſt dieſe tief in der Geſchichte unſeres
akademiſchen Lebens wurzelude Freiheit ſo recht eigenlich der
charakteriſtiſche Zug unſeres Studententhums und vicht ängſt
lich genug können wir darüber wachen daß n s dieſer Jung
brunnen rein erhalten bleibe aus dem Jahr um Jahr neue
Genergtionen ſo viel Lebensfreude Kraft und r
chöpfen daß es oft für ein ganzes langes von Berufs un

Pheliſterſorgen erfülltes Daſein ausreicht Aber nicht ver
kehnen e wir darüber daß dieſe Freiheit auch ihre Ge
fahren hat Se die jedem Studenten in den Weg treten
nd denen achl ſo mancher erliegt Da wollen wir min aber
uſere hoffnungsvolleg cives achdemiei nicht in irgend einer

eiſe unter Vormundſchaft ſtellen ſondern ſie liber in ſich

ſtark machen gegen die Gefahr ihnen die Augen dafür öffnen
und ihnen die Gegenmittel andeuten Das gilt ganz be
ſonders von dem jungen Studenten der ebenſo unerfahren
und hilflos als begeiſtert iſt und in dieſem Sinne mögen
vielleicht die Erfahrungen eines alten Studenten freundlich
angenommen werden

Es währt nicht lange ſo hat der junge Student durch Ein
tritt in eine Verbindung oder durch freien Anſchluß an andere
Kommilitonen ſeinen Kreis gefunden Das ſtiudentiſche Leben
hat beſonders wenn ſeine Formen und Gewohnheiten mit
einigem Geiſte gehandhabt werden etwas wunderſam An
ziehendes und oft beobachtet man daß es den Nenling den
Fuchs dermaßen in ſeinen Bann zieht daß er zunächſt für

lange Zelt von einem Verkehr in anderen Kreiſen gar nichts
wiſſen will Jſt aber dann der Augenblick gekommen wo das
Bedürfniß nach anderem Verkehr in ihm ſich wieder regt dann
iſt er gar oft zu ſchwerfällig ja zuweilen bereits unfähig ge
worden ſich in Kreiſen zu bewegen die die Formen des Kneſp
comments ablehnen müſſen Wohlverſtanden wir tadeln und
verwerfen dieſe Formen keineswegs es wäre auch wahrhaft
undankbar von uns dies zu thun es iſt geradezu eine
Nothwendigkeit daß der jugendliche Geiſt in dieſer Periode
eine Stätte findet wo er ſich in voller Urwüchſigkeit loslaſſen
kann Aber wir meinen daß ein Gegengewicht vorhanden ſeln
muß wenn die Freihelt an der der jnnge Stndent ſich er
friſchen will ihn nicht knechten ſoll wenn die Formen die ein
Ventil für den Ueberſchwang der Jugend bilden nicht für
immer ſeinen Geiſt prägen ſollen as für den Bruder
Studtio paßt ſteht dem reifen Manne übel und doch wie oft
begegnen wir akademiſch gebildeten Perſonen die ſich in den
guten Formen feingebildeter Geſellſchaft nur mit Mühe und
Widerwillen bewegen und erſt dann aufthanen wenn dle
Männer am Biertliſche ſitzen und ſie ſich allen Zwanges ent
ſchlagen dürfen Bei einer ſolchen Perſönlichkeit kann man
mit ziemlicher Gewißheit die Dlagnoſe ſtellen daß es ihm in
ſeinen Studentenjaghren an paſſendem Famillenverkehr gemangelt
hat Wohl pflegt der Student verächtlich von der Familien
ſimpelei zu ſprechen und jene geſchniegelten StudentenHerrchen
die Abend für Abend an Soupers Geſellſchaften Bällen theil
nehmen ſind gewiß nicht eben e Erſcheinnngen Nicht
die Quantität macht den Werth des Familiennmganges aus
Wenn aber ein junger Student einer Familie von feiner Bildung
begegnet deren Kreis von vornehmer Geſinnung warmer

von edlen Frauen belebt iſt dann ſoll er auf jede Weiſe Zu
gang zu ihm zu gewinnen trachten Er wird hier lernen
was ihn keine Univerſität lehren kann Denn all ſein Wiſſen
iſt todt und unfruchtbar wenn er mit der einen Hälfte des
Menſchengeſchlechtes unbekannt bleibt All ſein Bemühen um
Entfaltung und Bildung ſeines Geiſtes iſt vergebens wenn
nicht feine Frauenſeelen dabei mitlwirken Ein ſolcher
Familienkreis iſt ſozuſagen der ſtändige Regulator für die
Jdeen des zum Ueberſchwang neigenden ingendlichen Geiſtes
und oft genng auch für ſeine Seilbſteinſchätzung er en
ihm unſchätzbare Einblicke in das Leben und ſeine Jntereſſen
kreiſe und unwillkürlich wird der Stndent den feineren Geiſt
den er hier eingeſogen hat auch in den Kreis ſeiner Kom
militonen mitnehmen und ſich dadurch davor bewahren in
Rohheit oder Trägheit zu verſinken

Man erkennt der entſcheidende Punkt iſt der daß der
junge Stnudent in ſich die Kraft findet um der ihm gebotenen
Freiheit ſelbſt ein Maß zu ſetzen Ganz ebenſo ſteht es um
ſein Verhältniß zur Wiſſenſchaft Nur iſt bier die Gefahr
eine ſo ernſte daß ſie bereits zu einer öffentlichen Angelegen
heit geworden iſt Es iſt bekannt daß Profeſſoren der ver
ſchiedenſten Fächer darüber geklagt haben daß die Bildung bei
den Studenten ihrer Fächer im Sinken begriffen ſei Es iſt
unzweifelbaft daß das Nivean der allgemeinen Bildung der
Akademiker heute ein erheblich niedrigeres iſt als vor einem
halben Jahrhundert Bei einzelnen Ständen iſt dieſer
Niedergang beſonders anffällig z B bei den Medizinern
Ueberraſchend häufig trifft man auf Mediziner deren Denk
kraft und Menſchenkenntniß höchſt unvollkommen deren all
emelne geiſtige Intereſſen überaus beſchränkt ſind Bei ihnender die universitas die ja ihren Namen nicht umſonſt trägt

ihren Zweck verfehlt eine Fachſchule hätte genügt um ihnen
die Art von Bildung zu geben Die Schnld an dieſer Ver
kümmernng trägt allemal der junge Student An ihm iſt esdurchaus wie Jbſen ſagt in Freiheit und Verantwortung
8 beſtimmen auf welche allgemeinen Grundlagen er ſeine

ildung ſtellen will Worauf es aber dabei ankommt das iſt
nicht ſich ſogleich mit heißem Bemnühen anf die Fach
ſtudien zu ſtürzen Jm Gegentheil ralhen wir unſerem
jungen Freunde ſich zunächſt von ihnen fernzuhalten
und daſür ſein erſtes Semeſter jenen Stndien
widmen die man in alten Tagen ſo ſchön artes Uberales
nannte Geſchichte Kunſt Lilteratur und die ſtrengere

menſchlicher Theilnahme und geiſtigen Jntereſſen erfüllt und Nicht als ein Fachmann ſoll er inSchule der Phbiloſophie
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Die Schleſ Zig kündigt an die Konſervativen
würden im Reichstage ungeſäumt die Regierung auffordern die
Handelsverträge noch vor dem Ablaufe dieſes Jahres zu
kündigen Auf dieſe Herausforderung der Freunde der
Handelsverträge würde die Minderheit des Reichstages ent
ſprechend zu antworten wiſſen falls die Regierung was wir
bezweifeln Neigung zeigen ſollte den übermüthigen Agrariern
ihren Wunſch zu erfüllen

Die Bundesraths ausſchüſſe haben über den Zolltarkf
bisher in drei Sitzungen berathen Nach dem Berl Tagebl
iſt die Vorlage bisher nur in ganz nebenſäch lichen Punkten
amendirt worden

Der Bundesrath überwies in ſeiner geſtrigen Plenar
ſitzung die Vorlagen betreffend den Entwurf von Ausführungs
beſtimmungen zu dem Geſetze über die Schlachtvieh und Fleiſch
beſchaun ſowie betreffend den Entwurf einer neuen Verein
barung erleichternder Vorſchriften für den wechſelſeitigen Verkehr
Driſher den Eiſenbahnen Deutſchlands und der Schwetz endllchetreffend die Außerkursſetzung der eenieſha aus
Silber den zuſtändigen Ausſchüſſen en Vorlagen betreffend
den Ausſchußbericht über die Vorlage vom 7 September d J
betreffend Aenderung der Satzungen der Preußiſchen Hypotheken
Aktienbank in Berlin ſowie betreffend den Ausſchußbericht
über die Vorlage vom 18 September d J betreffend die r
laſſung von Realgymnaſialabiturienten zu den ärztlichen
Prüfungen nach den bisherigen Vorſchriften wurde die Zu
ſtimmung ertheilt

Wie die Dentſche Agrar Korr mittheilt tritt in kurzem
die ſtändige Kommiſſion des preußiſchen Landesökonomie
Kollegiums zuſammen um das Votum der in der Kom
miſſion vereinigten preußiſchen Landwirthſchaftskammern über
den neuen Zolltarif abzugeben Die ſtändige Kommiſſion
hat ſich bekanntlich ſchon im vorigen Jahre für einen Mindeſt
zoll von 50 M auf Brotgetreide erklärt und wird diesmal
kaum anders votiren

Kirche und Schule
Zu den Auseinanderſetzungen über die Errichtung einer

Profeſſur für katbholiſche Geſchichte an der Unlverſikät
Straßburg und deren Beſetzung durch den Profeſſor
Dr Spahn hat jetzt auch der Kaiſer indirekt Stellung ge
nommen indem er dem kaiſerlichen Statthalter Fürſten zu
ſie ntkoveLanvenernrs folgendes Telegramm zugehen

eß
Neues Palais Patent für Dr Spahn von Mir heute

vollzogen Er wird gewiß eine vortreffliche Lehr
kraft für die Univerſität werden Freue Mich einen der
lange gehegten Wünſche Meiner Elſaß Lothringer haben er
füllen zu können und ihnen ſowohl als Meinen katholiſchen
Unterthanen überhanpt bewieſen zu haben daß an
erkannte wiſſenſchaftliche Tüchtigkeit auf der Baſis
von Vaterlandsliebe und Treue zum Reich immer zu Nutz und
Frommen des Vaterlandes von Mir verwendet wird

Wilhelm I
Die Folge dieſes Telegramms dürfte eine neue Erörterung des
Falles Spahn ſein

Verwaltung und Rechtspflege
Ueber den Einſpruch gegen den Märchenbrunnen

wurde am Donnerstag in der Berliner Stadtverordneten Ver
ſammlung verhandelt Die maßgebenden Fraktionen der alten
Linken und der neuen Linken ſtimmen darin überein daß in der
Frage des Märchenbrunnens auf dem Rechtsſtand punkt der
jelbſtändigen Entſcheidung der Kommunalbehörden be
harrt werden muß

Jn Preußen werden die Perſonenſtandsaufnahmen
zum Zwecke der Steuerveran lagung für das Rech
nungsjahr 1902 demnächſt beginnen Sie werden in die
Zeit vom 28 Oktober bis 12 November fallen Bekanntlich
haben die Aufnahmen diesmal inſofern eine beſondere Wichtigkeit
als für 1902 nicht bloß eine neue Veranlagung zur Einkommen
ſteuer ſondern auch zur Ergänzungsſteuer vorgenommen werden
wird Die Ergänzungsſteuerveranlagungen wiederholen ſich alle
drei Jahre während bekanntlich die Einkommenſteuerver
anlagungen alljährlich erneuert werden

Jn einer Zuſchrift an die Voſſ Zeitung ſtellt der Berliner
Oberbürgermeiſter Kirſchner feſt daß er in Sachen der Ueber
führung der Straßenbahn über die Straße Unter den Linden
nur eine Audienz bei dem Kaiſer am 6 Juni erbeten
habe Er habe eine zweite Audienz weder vorher noch nachher
nachgeſucht

Jn München wurde von der Polizei in der Ankündigung
einer Vereinsverſammlung das Thema des Referats Regi
ment des Kaiſers beanſtandet

caeAaanaaaaaaeeaeaÜeeerrredieſen Gebieten arbeiten nein dieſe Studien müſſen ſo frei
und lebendig als möglich betrieben werden Es gilt für den
jungen Studenten überall das herauszugreifen was für ihn
ein natürliches Jntereſſe hat wofür er in ſich Vorausſetzungen
antrifft Er ſoll mit e in einem reichblühenden Garten
wandeln hier und dort ſinnend ſtehen bleiben und eine Blume
pflücken Aber unvermerkt bereichert und vertieſt ſich ſeine
geiſtige Jntereſſenwelt lehren ihn Geſchichte Kunſt Dichtung
die Welt und die Menſchen verſtehen ſchult ſich ſein Denken
lernt er ewige Grundprobleme des menſchlichen Geiſtes kennen
Unvermerkt ordnet ſich vor ſeinem Blicke das großartige Syſtem
der Wiſſenſchaft zum Ganzen Ganz beſonders iſt den jüngeren
der nalurwiſſenſchaftlichen Diseiplinen eine ſolche Vorſchule zu
empfehlen Jſt es doch vielen von ihnen völlig unbekannt daß
das 19 Jahrhunbert in demſelben Maße das Jahrhundert
der hiſtoriſchen wie der natur wiſſenſchaftlichen Methode iſt
daß auch ſie in der Periode völlig neu geſtaltet worden iſt und
zu Ergebniſſen geführt hat die in ihrer Art nicht minder groß
und wunderbar ſind wie der Telegraph das Diphtherieſerum
und die Röntgenſtrahlen

Verbummelnung und Uebereifer das ſind die beiden Klippen
die dem jungen Studenten drohen Vor beiden bewahrt ihn
das hier angerathene Verfahren Es geleitet ihn gleichſam
ſpielend durch Gärten und Vorhallen in den ernſten Tempel
der Wiſſenſchaft Wenn man einwendet das Semeſter oder
die Semeſter die der Student etwa auf dergleichen Allotria
verwendet gingen ihm verloren ſo entgegen wir daß der
änßere Verluſt geringer iſt als der innere Gewinn Aber auch
der äußere Verluſt iſt kaum zu befürchten denn der geſchulte
Geiſt wird in ſeinem Fachſiudinm durch ſchnellere Auffaſſung
und ſchärferes Verſtändniß die verlorene Zeit bald einbringen
Unſere Bildung heißt eine humane und das iſt eine ſchöne
Bezeichnung ſie ſoll den Menſchen entwickeln Und Gedenke
ein Menſch zu ſein das möchten wir dem jungen
Sindenten zurnſen Gedenke ein Menſch zu ſein nach den
Formen die du dir bildeſt nach den Gefährlen die du dir
wählſt nach den Jutereſſen mit denen du dich verknüpfſt
Wer ſo Stndent iſt daß er ſich nie mit dieſer Forderung
in Widerſpruch ſetzt der mag ſich getroſt allen Freunden des
ſtudentiſchen Lebens hingeben ſie werden ihm nie zu
Gefahren werden

llcſccccc
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ParteinachrichtenDie weſtfäliſchen Arbeitervereine welche ſich des wiarrers

Naumann halber vom Verband Evangeliſcher Arbeitervereine
loslöſten haben nunmehr zu Bochum einen neuen Verband
gegründet der den Namen Evangeliſcher Arbeiter
bund erhielt Vom 1 Dez ab ſoll der Bund ſein eigenes
Organ erhalten An den Minlſter des Jnnern wird be
abſichtigt eine Eingabe zu richten die ihn über die Urſachen
der Trennung vom alten Verband aufklären ſoll Neben dem
alten Programm gedenkt man für die nächſte Zeit die Errichtung
einer Krankenzuſchußkaſſe ſowie einer Zuſchußkaſſe für Jnvali
dität die Erleichterung des Verſicherungsweſens die Förderung
der Wohnungsfrage die größere Nutzbarmachung des Geneſungs
heims für die Mitglieder ſowie die Gründung von Jugend
abtheilungen ins Auge zu faſſen

Heer und Flotte
Eine etwas eigenartige Chinatrophäe hat wie den

Berl Neueſt Nachr aus Wilhelmshaven berichtet wird das
vor einigen Tagen mit dem Dampfer Tucuman zurückgekehrte
Marine Larareth mitgebracht den Kopf des Mörders
Eughbat der den Geſandten v Ketteler erſchoß Der Kopf
iſt nach Berlin geſandt worden Zu welchem Zweck wohl

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Die Umzingelung Botha s iſt den Engländern nicht
geglückt Einer Brüſſeler Drahtung des Standard zufolge
meldet eine Depeſche aus Lourengo Marquez daß Botha ſich
3 rn ter rooni zurückzog wo er eine befeſtigte Stellung
nne hat

Von Lord Kitchener iſt die Erlaubniß eingegangen die Minen
Schutztruppe am 1 November aufzulöſen und den
weißen Arbeitern den vollen Lohn an Stelle der bisher vor
geſchriebenen 5 h pro Tag auszuzahlen

Panik in Kapſtadt
Aus Kapſtadt wird unterm 16 d Große Beſtürzung

herrſcht hier wegen des Vormarſches der Buren unter
Theron auf Philaodelphig dreißig engliſche Meilen von hier
Eiſenbahn und Telegraph ſind unterbrochen faſt die ganze
hieſige Beſatzung wurde nordwärts geſandt Kriegsſchiffe
landen Mannſchaften und Geſchütze

Die Beſtätigung dieſer Meldung ſteht noch aus wie es denn
mit der Berichterſatiung gegenwärtig ſchlechter beſtellt
iſt als zuvor Jnfolge der Prollamirung des Kriegsrechts hat
nämlich die einzige Quelle aus der man noch Wahrheit ſchöpfen
konnte die unabhängige South African News
zu erſcheinen aufgehört Nach einem Reuter Telegrammfreiwillig da ſie unter den auferlegten Beſchränkungen nicht

weiter erſcheinen konnten Jn Wirklichkeit wird wohl das
Verbot unter Kriegsrecht erfolgt ſein Damit iſt die Bericht
erſt attung in die Hände der Preſſe gelegt die im Beſitz von
Rhodes oder ſeiner Clique iſt So iſt es denn natürlich daß
alle Nachrichten aus der Kapkolonie derartig dürftig fließen daß
ſich keiner ein rechtes Bild mehr machen kann was eigentlich
vorgeht Nur von Verurtheilungen und Erſchießungen von
Rebellen wird noch gemeldet ſonſt nichts Mit Sicherheit dar
man aber aus dem Stillſchweigen annehmen daß es in der Kap
kolonie eher ſchlechter als beſſer ſteht denn ſonſt würde der
offizielle Telegraph ſchon gearbeitet haben

Kriegsrüſtungen Jnpans
Ein ſoeben aus Japan nach Amerika zurückgekehrter Reiſender

Profeſſor Senn von der Univerſität in Chicago berichtet Japan
treffe rieſenhafte Vorbereitungen zum Kriege mit
Rußland wegen Koreas Er behauptet der Kriegsausbruch
ſei nahe bevorſtehend Die Japaner könnten ihre Abſicht nicht
mehr geheim halten die Volksſtimmung begünſtige das baldige
Vorgehen Ehe die Sache nicht von anderer einwandfreier
Seite beſtätigt wird verdient ſie wenig Glauben

Die Unruhen in Sevilla
Die Behörden in Sevilla haben die Schließung der Klubs an

geordnet Die bei den Rubheſtörungen am meiſten betheiligt
geweſenen anarchiſtiſchen Rädelsführer ſind verhaftet worden

Zur Entführung der Miſſiongrin Stone
ie amerikaniſche Regierung hat jetzt die Entführung der

Miſſionärin Ellen Stone zu einem diplomatiſchen
Zwiſchenfall mit der Türkei gemacht Von ſeinem Korre
ſpondenten wird dem Berl Tabl aus Konſtantinopel darüber
folgendes gemeldet

Die amerikaniſche Geſandtſchaft überſandte eine Note an die
Pforte in der ſie dieſelbe für das Leben der unlängſt ent
führten Miſſionärin Stone verantwortlich macht Wenn ſich
dieſe auch gegenwärtig auf bulgariſchem Gebiete befände und
vielleicht auch nicht einmal von ottomaniſchen Unterthanen ge
raubt ſei ſo ſei die That doch auf türkiſchem Boden
vollführt Bei der Leere aller Kaſſen wird es ſchwer
halten das geforderte Löſegeld aufzutreiben das durch eine
Jronie des Schickſals noch dazu beſtimmt zu ſein ſcheint die
Fonds des macedoniſchen Komitees zu ſtärken

England
Ein Telegramm aus Devonport beſagt daß an Bord des

Schlachtſchiffes Magnificent Flaggſchiff des zweiten Kom
mandanten des Kanalgeſchwaders Contreadmirals Jenkins
welches jetzt in Berehaven liegt Unzufriedenheit unter den
Mannſchaften herrſcht und daß von einem Theile derſelben
einzelne Geſchütztiheile beiſeite geſchafft ſind um die
Aufmerkſamkeit auf gewiſſe Uebelſtände zu lenken

Frankreich
Präſident Loubet empfing nachmittags den Beſuch des

Königs von Griechenland der von dem Geſandten
Delyannis begleitet war Die Unterredung dle einen herzlichen
Charakter trug dauerte 40 Minuten Später ſtattete der
Präſident dem König ſeinen Gegenbeſuch ab

Jtalien
Die Tribunga ſtellt energiſch in Abrede daß eine Reiſe des

Königspaares nach Petersburg geplant ſei

e uvVòW CHalle und Umgegend

Halle 18 Okt
Eine Revolverſchießereti ſetzte geſtern gegen Abendie Bewohner des Hauſes Magteburgerſiraße 46 in Schrecken

Dort ſoll Zuverläſſiges war heute in früheſter Morgenſtunde
noch nicht bekonnt der in den 26er Jahren ſtehende Sohn
der Wittwe Döbel in mörderiſcher Abſicht auf ſeine Mutter
mehrere SchüſſeZabgegeben haben ohne indeß ſelnen Zweck zu

gehandelt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
S Zur Errichtung eines Lortzing Denkmals in

Berlin ergeht ein Aufruf an das deutſche Volk Bei der
hundertſten Wiederkehr von Lortzing s Geburtstag am 23
Oktober iſt der ſchöne Gedanke gereift dem Tondichter deſſen
unſterbliche gemüth und humorvolle Melodien Herzſchläge desdeutſchen Volkes ſind mit einem würdigen Denkmale des Vater
landes längſt verdienten Dank auszudrücken Dieſe poſthume
Ehrung Meiſter Lortzing s iſt eine nationale Ehrenpflicht der
wir um ſo freudiger und bereitwilliger nachkommen ſollten als
wir zu Lortzing der uns ſo viel geſchenkt trotz treuer Pflege
ſeiner Hinterlaſſenſchaft immer noch im Verhältniſſe der Schuldner
ſtehen Die Nachwelt hat aut zu machen was die Mitwelt nicht
erfüllte da ſie den Lebenspfad dem nicht ebnete der eine Zierde
war ſeiner Zeit und noch iſt ſeines Volkes Lortzing hat nur
gegeben nicht empfangen Jn Berlin ſoll Albert Lortzing nun
ein Denkmal erhalten iſt er doch in Berlin geboren und heim
gegangen zur ewigen Ruhe Spende jeder ſo viel er kann auch
die kleine Gabe hat ihren Werth daß bald das Denkmal erſtehe
des deutſchen Tondichters und des dentſchen Volkes würdig
Beiträge nehmen entgegen der Präſident des Allgemeinen deut
S VyſiterVerbandes Ernſt Vogel Berlin SW Veſſel

raße
Jn Novara fand geſtern die Eröffnung des inter

nationalen Reis Kongreſſes ſtatt an der auch Miniſter
Baccelli theilnahm um dem Kongreß das von ihm ſelbſt ent
deckte Verfahren zur Heilung der Maulſeuche anseinander
zuſetzen Jndem er die Krankheit am Menſchen ſtudirte führte
er aus erkannte er die Zweckmäßigkeit in den Körper durch
ſchlagende Miltel einzuführen indem er ſie ſtatt durch den Magen
der durch die Haut durch das Blut gehen ließ Baccelli über
trug nun die Methode der mediziniſchen Klinik auf die thierärzt
liche Klinik Jndem er bei an der Maulſeuche erkrankten Rindern
Einſpritzungen von Queckſilber Sublimat in die Venen anwandte
erzielte er glänzende Erfolge

Gerichtsverhandkungen
Schöſfengericht zu Halle

Halle 17 Okt
Wegen Vergehens gegen das Nahrungsmittelgeſetz vom 14 Mai

1879 waren angeklagt die Fleiſchermeiſter Hermann Liebig
Hermann Voigt und Oswald Vogel ſämmtlich von hier
außerdem noch die Fleiſchereibeſitzerin Wittwe Wilhelmine
Schröder geb Helbig hier Letziere war nicht erſchienen
weshalb ſpäter gegen ſie verhandelt werden ſoll Es handelte
ſich im vorliegenden Falle um einen der Präſerveſalz
Prozeſſe die anfangs mit Verurtheilung der betreffenden
Angeklagten neuerdings aber mit Freiſprechung geendet haben
Erwähntes Salz enthält ſchweflige Säure und ſoll konſervirend
wirken um dem Hockefleiſch die friſche natürliche Färbung
zu bewahren doch Gutachten hieſiger Sachverſtändiger
Chemiker am hieſigen Hygieniſchen Jnſtitut ſoll aber

das ſchweflige Säure enthaltende Präſerveſalz geſund
heitsſchädlich ſein beſonders für ſchwächliche kranke magen
leidende oder in der Rekonvalescenz befindliche Perſonen
Bei der vom Sachverſtändigen vorgenommenen chemiſchen Unter
ſuchung der betreffenden Fleiſchproben war das Vorhandenſei,t
von 0,05 Proz ſchwefliger Säure feſtgeſtellt worden Bezug ge
nommen wurde auf den im Februar d J vor der Strafkammer
in Eisleben gegen 16 Angeklagte 13 Fieiſchermeiſter eine
Fleiſchereibeſitzerin zwei Geſellen und einen Lehrling ver
bandelten Präſerveſalz Prozeß mit dem Bemerken daß nach
Gutachten mediziniſcher Autoritäten beſonders des Geheimen
Medizinalraths Profeſſors Dr Liebreich Berlin der Genuß
des mit geringen Mengen Präſerveſalz vermiſchten Fleiſches al S
nicht geſundheitsſchädlich bezeichnet worden ſei Auf die
von der Anklagebehörde dagegen eingelegte Reviſion habe das
Reichsgericht das freiſprechende Urtheil beſtätigt und auf Ver
werfung der Reviſion erkannt Das wurde als richtig kon
ſtatirt Hiernach beantragte der Stagtsanwalt Frei
ſprech ab der Angeklagten und das Schöffengericht erkannte
demgemäß

Leipzig 17 Okt Das Reichsgericht verwarf geſtern die
Reviſion des Bankiers Nathan Herzberg in Köthen der
am 7 Mai vom Landgericht zu Deſſau wegen Beleidigung des
Staatsminiſters v Koſeritz zu einem Monat Gefängniß ver
urtheilt worden war

Berlin 17 Okt Das Landgericht verurtheilte heute den
Maurer Panzer Redacteur der angarchiſtiſchen Wochen
ſchrift Neues Leben wegen Veröffentlichung eines auf
reizenden Artikels anläßlich der Ermordung MeKinley e
zu vier Monaten Gefängniß

Bochum 17 Okt Das hieſige Schwurgericht verurtheilte
den früheren Gerichtsvollzieher Nanjoks wegen Unter
ſchlag ung von Amtsgeldern in Höhe von 30,000 M zu drei
Jahren Zuchthaus und drei Jahren Ehrverluſt Nanjoks der
geſtändig war erklärte das Geld im Spiel verloren zu haben
Ein Fleiſchergeſelle gewann im ganzen von ihm 20,000 M

Stallupönen Oſtpreußen 17 Okt Die Strafkammer
verurtheilte den hieſigen Polizeiſergeanten Barkowski
welcher einen unſchuldig inhaftirten Ortsarmen durch Stockhiebe
zu einem Geſtändniß zwingen wollte wegen Körperverletzung im
Amte zu einem Jahre Zuchthaus

Prvovinzialnachrichten
E Naumburg 17 Okt Der Konſumverein Utilitas

bat am Schluſſe ſeines vollendeten 21 Geſchäftsjahres 473 Mit
glieder Die Bilanz ſchließt in Aktiven und Paſſiven mit
38,752,58 M ab Der Geſammtbetrag der Geſchäftsguthaben
betrug 10,219,28 der der Haftſummen 11,660 M

rg Teuchern 17 Okt Typhus Feuer im Brief
kaſten Schutz gegen Diebſtahl Jn Deuben herrſcht
wie kürzlich ſchon kurz erwähnt jetzt der Unterleibstyphus
epidemiſch er iſt in etwa 30 Fällen ärztlich feſtgeſtellt Zur
Hilfeleiſtung bei der Pflege iſt jetzt eine Krankenpflegerin ſtändig
im Orte Auch im nahen Cöſſuln tritt der Typhus auf
Kürzlich wurden hier in einem Poſtbriefkaſten die Briefſachen
verbrannt gefunden Jetzt iſt feſtgeſtellt daß 4 noch nicht ſchul
pflichtige Knaben die Thäter ſind Kindern und Frauen die

wie hier üblich das Mittagseſſen nach den Gruben bringen
iſt von einer Grubenverwaltung unterſagt worden mit dem
Tragkorbe zu erſcheinen Die Verwaltung will ſich dadurch vor
den oft vorkommenden Gelegenheitsdiebſtählen ſchützen

Delitzſch 17 Okt Zur Stadtrathswahl Für diegetan der hleſigen beſoldeten Stadtrathsſtelle äat be Stadt

verordneten Kollegium von über 80 Bewerbern die Bürgermeiſter
Pütz in Brotterode und Franz in Gräfenthal auf die engere

Wahl geſetzt ErbiCaltyWittenberg 17 Okt Amerikaniſche Er aft
Beim hieſi Magiſtrat ging aus Amerika nachſtehendesSchreiben ein St Louis Bio 26 September 1901 Verein
Staaten von Amerika Herrn Bürgermeiſter von Wittenberg
Sehr geehrter Herr Jm Dezember 1899 iſt hierſelbſt ein ge
wiſſer Charles F Brown geſiorben ohne eine Wittwe oder
Nachkommen oder ſonſtige bekannte Erben zu hinterlaſſen Jch

r mit vieler Mühe der Mann lebte ganz für ſich und hatte
eine Vertraufen ſeſtgeſtellt daß derſelbe trotz ſeines amerl
kaniſchen Namens aus Deulſchland gebürtig war und Karl

Braun hieß Er iſt in den Jahren 1839 bis 1842 geborenJ in den Jahren 1857 bis 1861 nach Amerika war hier
Döbel habe in einem Anfall von Geiſtesgeſtörthelt Wer und diente während des amerikaniſchen Bürgerkrieges

l1s61 bis 1864 in der Armee Erx ſoll in oder bei Wittenberg
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oder im Königreich Württemberg geboren ſein
beſteht aus ca 40,000 Dollar ca 170,000 W
ſich bis jetzt nicht gemeldet

Der Nachlaß
Erben haben

Erbberechtigte würden ſich
wegen des weiteren unter Einſendung der ihre Verwandiſchaft B
mit Karl F Braun nachweiſenden Papiere namentlich des Tauf
ſcheines deſſelben an mich zu wenden haben Mit Hochachtung
Albert Baum Notar e

m Nordhauſen 17 Okt Einbruch auf Bahnhöfen
Unaglücklicher Sturz Mehrere Einbruchsdiebſtähle

wurden in den letzten Nächten auf den Stationen der Strecke
Nordhauſen Erfurt und zwar auf den Bahnhöfen Gr Furra
Sondershauſen und Esperſtedt verübt Die Diebe erbrachen die
Slationstaſſen raubten die darin liegenden Beträge und ſtahlen
aus den Zimmern noch einige andere Sachen Bisher hat man
die Diebe noch nicht ermittelt Jn Niederſpier fiel der
Landwirth Detſcher ſo unglücklich vom Wagen daß er ſich den
Rückenwirbel brach und ſofort eine Leiche war

2 rege Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes I Armee Corps 1 Jannar 1902 Kaſſel Jntendantur der
Königl Schauſpiele Bureandiener und Schließer der großen königl Loge
auf Kündigung 60 M Vergütung monatlich 1 Dezember 1901 Der
rer wird bei der Einbernfung beſtimmt Königl Eiſenvahn Direktion in
Kafſel 20 Anwärter für den Weichenſtellerdienſt Bewerber dürfen das vier
zigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüſung auf ein
monatige Kündigung zunächſt je 900 M diätariſche ä bei derine als Liatéinaßiger Weichenſteller 900 M Jahresgehalt und der tarif

mäßige r jährlich 60 bis 240 oder Dienſtwohnnng
das Jahresgehalt der etatsmäßigen Weichenſteller ſteigt von 900 bis 1400
der Bewerbung ſind beizufügen ein beantworteter Fragerogen ein von einem
Babhnarzt der Staats Eiſenbahn Verwaltung oder von einem Staats Medizinal
beamten ausgeſtelltes Zeugniß und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe
Vordrucke zum Fragebogen und zum ärztlicken Zeugniß ſind vom Centralburean
derr Königl Eiſenbahn Direktion zu erbitten 1 Febrnar 1902 Gotha
Kaiſerl Poſtamt Brieflräger bezw Poſtſchaffner zunächſt auf dreimonatige Kün
digung ſpäter auf Lebenszeit 900 M Gehalt und 144 M Wohnungsgeldwounß das Gehalt ſteigt bis 1500 M Bewerbungen ſind an die Kaſſerl

Oker Poſtdirektion in Erfurt zu richten 1 Februar 1902 Mühl
3 uſen dhür Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger zunächſt auf dreimonatige

ündigung ſpäter an Lebenszeit 700 M Gehalt und 144 M Wohnungs
eldzuſchuß ihr as Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Bewerbungenſud an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Erfurt zu richten Nieder

marsberg Reg Bez Arnsberg Amt Niedermarsberg Waldwärter 750 M
Jahresgehalt und 60 M Miethsentſchädigung das Gehalt ſteigt von 5 zu
5 Jahren um je 50 M bis 950 M 1 November 1901 Weimar Ge
meindevorſtand Schutzmann auf dreimonatige Kündigung 1000 M Gehaltjährlich neben freier Uniform das Gehalt ſeigt alle 2 Jahre um je 100 M

bis 1600 M jährlich Sofort Weimar Gemeindevorſtand Schreib und
h bei der Almoſen und BürgerſchulklaſſenVerwaltung auſ drei

monatige Kündigung 700 M Gehalt jährlich

Deſſan 17 Okt Kämpfende Hirſche Geſtern vor
mittag wurden im Herzoglichen Forſtrevler Großkühnau zwei
Hirſche aufgefunden welche ſich beim Kampfe die Geweihe derart
ineinander verrannt hatten daß ſie nicht wieder auseinander
kommen konnten Als die Thiere wie wir hören zwei ſtarke
Zwölfender aufgefunden wurden war das eine bereits ver
endet das andere mußte getödtet werden Die Hirſche wurden
nach dem ſogen Jägerhauſe nach Deſſau gebracht Die Ge
weihe ohne Anwendung von Gewalt zu trennen wird kaum
möglich ſein

Frankenhauſen 17 Okt Der Neubau des Schul
gebäudes ſür die Techniſchen Lehranſtalten wurde am
14 d M in Benutzung genommen und in allen ſeinen Räumen
bezogen Es iſt ein richtiger moderner Schulpalaſt geworden
der nach den neueſten Erfahrungen im Schulhausban ausgeführt
worden iſt und der Stadt zur Zierde und zur Ehre gereicht
Der Umbau des alten Gebäudes dürfte bis zu Anfang des
nächſten Monats ebenfalls vollendet ſein Die Entwicklung des
Jnſtituts iſt damit ganz weſentlich gefördert

Braunlage 17 Okt Eine rohe That verübte hier
der Arbeiter F aus Elend Er war mit mehreren Arbeitern
in einer Kohlengrube beſchäftigt und gerieth an einem der
letzten Abende mit dem Köhlermeiſter J in der Köthe wo ſie
ihr Nachtlager hatten in Streit Hierbei packte F ſeinen
Meiſter ſchlug ihn trat ihn mit den Füßen riß ihm die
Kleider vom Leibe und warf ihn dann in das in der Hütte an
einachte Feuer Der Köhlermeiſter erlitt hierbei ſchwere
randwunden

Jlmenan 17 Okt Berarath Röbhr Hier iſt ge
ſtorben Bergrath Röhr der Beſitzer des Eiſenwerks Grenz
hammer Er war ein Sohn des Generalſuperintendenten Röhr
der Goethe ſeiner Zeit als Freund nahe ſtand und dem Dichter
am 26 März 1832 die Grabrede hielt Das Eiſenwerk Grenz
hammer erinnert an Schiller s Ballade Der Gang nach dem
Eiſenhammer Schiller lernte nämlich dort den Betrieb eines
Eiſenwerkes kennen

Elgersburg 17 Okt Ein Un glücklich er Der ſeit
längerer Zeit kränkliche Arbeiter Röſer aus Arlesburg hat
nachdem er ſeiner Mutter 120 M zu ſeinem Begräbniß
übergeben hatte Salzſäure getrunken und ſich dann im Mühl
graben bei Gera ertränkt

Altenburg 17 Okt Zum Bau der neuen Brüder
kirche wurden von hochherzigen Stifſtern die Summen von
10,000 300 und 100 M geſpendet

Vöhl 17 Okt Der Hauptanführer einer Ein
brecherbande, die die hieſige Gegend unſicher machte ein
19jähriger Burſche aus Hörnighauſen hat ſich im Amtsgerichts
gefängniß an einem aus ſeinem Hemde gedrehten Seile erhängt
Seine Komplizen ſind noch nicht entdeckt

Leipzig 17 Okt Zur Kataſtrophe im Palmengarten
Die infolge des Simseinſturzes nöthige behördliche und fach
männiſche Unterſuchung des großen Saales konnte heute noch
nicht begonnen werden da man mit dem Gerüſtebau noch nicht
fertig war Von dem Unglück iſt übrigens außer dem getödteten

Frieda Klaus aus Stettin und der Frau Schuldirektor
teinkopf aus Gohlis die bekanntlich einen Schenkelbruch erlitt

noch eine dritte Dame ſchwer heimgeſucht worden die Tochter
des Poſtraths Wichura Fräulein Gertrud Wichura Sie
laß mit ihrer Mutter und drei Brüdern mit unter der Stelle
wo ſich der Stuck abgelöſt hat und wurde von einem größeren
Stück ſo heftig am Hinterkopf getroffen daß ſie ihrem neben ihr
ſitzenden Bruder beſinnungslos in die Arme fiel Den Be
mühungen ihrer Angehörigen geleng es zwar die junge Dame
bald wieder zur Beſinnung zu bringen die Verletzung erwies
ſich jedoch bei näherer ärztlicher Unterſuchung als ſo ſchwer
daß d arzt die Unterbringung der Verletzten im Krankenhaufe
anordnete

Grimmag 17 Okt Vom verſchüttet geweſenen
Brunnenbauer Thiele war als man ihnrettete ganz munterund wollte nach Hauſe laufen Man brachte ihn indeſſen wie
ſchon kurz gemeldet auf einer Bahre nach dem Krankenhauſe

erner wird berichtet Die Rettung des Eingeſchloſſenen iſt
chließlich noch durch den Rohrſtollen gelungen Jm Schachte
befanden ſich der Vicefeldwebel Behrens der Sergeant Seit
mann und der Häuer Grimm Letzterer beſorgte das Hindurch
t des Verſchütteten durch das Rohr Thiele iſt ein unger
Werte hübſcher Menſch mit bartloſem Geſicht Thiele hat volle

r alſo 120 Stunden in ſeinem unterirdiſchen Verließ zu
ebracht Für ſeine wackeren Retter hat Bürgermeiſter Lobeck
ereits eine Subſkription eröffnet Der Pionlerſergeant Selt

mann hatte von Mittwoch abend 6 Uhr bis zum Augenblicke
der Rettung Donnerstag mittag 12 Ühr ununterbrochen aus
ehalten Der Häuer Grimm der Vater von 7 Kindern der
hiele dann durch den Rohrſiollen herauszog hatte zuletzt 14

Slunden in dem Rohre gearbeitet Die Frage wer vie
oſten für das Retiungkswerk zu irggen hat ſt ſehr ſtreitig

Einen S Thell hat jedenfalls Thiele ſelbſt zu beſtrelten
einen Theil wird die Pollzelverballung Grimma als zur Er
rettung eines Verun a aufgewendet auf ſich nehmen Obauch die Bern 3genoſ enſchaft zu den Koſten herangezogen werden

kann iſt noch fraglich

Vermiſchtes
Ein wirklicher Flachsmann war der bisherige Rektor K zu
bei Siegen in Weſtfalen inſofern als er durch gefälſchte

Papiere die Leitung einer Schule erlangt hatte Er hat Theologie
ſludirt aber kein Examen gemacht Als Hauslehrer verlobte er
ſich und da die Eltern der Braut auf Begründung einer ge
ſicherten Exiſtenz drangen meldete er ſich als Lehrer an der
Nektoratsſchule zu Leopoldshöhe Auf Grund eines gefälſchten
Prüfungszeugniſſes erhielt er die Stelle Unter Vorlegung des
falſchen Zeugniſſes kam er dann nach Wantrop und ſpäter als
Rektor nach B wo er neun Jahre lang wirkte Durch einen
Zufall kam die Sache ans Licht und die Strafkammer zu Siegen
verurtheilte ihn kürzlich unter ſofortiger Verhaftung zu einem
Jahre Gefängniß Der Mann wußte trotz des fehlenden Zeug
niſſes ſeine Stellung faſt 25 Jahre lang gut auszufüllen Bei
der Beſprechung des Luſtſpiels Flachsmann als Erzieher von
Otto Ernſt beſtritt man vielfach die Möglichkeit daß ein Lehrer
durch gefälſchte Zeugniſſe eine Stellung erhalten könne Der
geſchilderte Fall hat dies jetzt bewieſen

Wie Leipzig ausſieht das erfährt man ganz genau aus Reiſe
briefen durch England und Schottland die Herr Alfred
H Fried im Täglichen Anzeiger für Berg und Mark zum
Beſten giebt dort iſt zu leſen Lieber Leſer Kennſt du
Leipzig Leipzig dieſe grau ſchwarze immer zum Regnenaufgelegte haſtige Jeden mit dem ſchlechten Eſſen und den

mageren Leuten die ſämmtlich Schnellläufern gleichen weil ſie
ſo raſch über die Straßen laufen als ob ſie ſtets eingedenk der
Deviſe Zeit iſt Geld wären Nur weiß man nicht laufen
ſie ſo raſch weil ſie keine Zeit oder weil ſie kein Geld haben
Wenn du Leipzig kennſt ſo kann ich mir die Schilderung von
Glasgow etwas bequem machen Nimm die doppelten
Dimenſionen doppelt nach jeder Richtung hin und du haſt
ein trenes Bild von Glasgow Die ſchottiſche Handels und
Jnduſtrieſtadt iſt etwa doppelt ſo groß wie Leipzig doppelt
ſo groß an Einwohnerzahl die Häuſer ſind noch einmal
ſo ſchwarz wie in Leipzig die Straßen noch einmal ſo
ſchmutzig die Neigung zum Regnen iſt doppelt ſo ſtark ja das
Eſſen iſt noch viel ſchlechter die Leute ſind noch viel magerer
und ſie laufen wirklich nicht mehr ſie raſen über die Straßen
Die Leipziger werden ſich das fürchterliche Urtheil des Herrn
Fried nicht ſo ſehr zu Herzen nehmen wenn ſie aus dem
weiteren Briefe des Herrn Fried vernehmen daß dieſer
Schilderer von Land und Leuten Englands recht wenig von der
Sprache des Landes verſteht und wenn ſie aus dieſem Mangel
auf ſeine ſonſtigen Beodachtungen ſchließen Dieſer England
reiſende ſagt nämlich Hammelkotelettes war nämlich das
einzige Gericht der unheimlichen engliſchen Speiſekarte das ich
richtig ausſprechen konnte und das der Kellner verſtand wenn
ich es nannte So kam es daß ich drei Wochen lang nichts
anderes als Hammelkotelettes eſſen konnte fo daß ich fürchten
mußte ſelbſt jenen eigenthümlichen Hautgout zu erhalten den

les Gericht ausſtrömt Na jeder kennt ſich ſelbſt am
eſten

Wie viel Wild wird jährlich in Preußen geſchoffen Das
Statiſtiſche Amt in Berlin hat Erhebungen angeſtellt üben den
Abſchuß von Wild im Königreich Preußen Das Material hat
ergeben daß in Preußen 34,25 Millionen Hektar Jagdgebiet
liegen auf denen für 26 Millionen Mark Wild im Laufe eines
Jahres geſchoſſen wird und zwar Elchwild 9 Stück Rothwild
15,000 Damwild 8600 Rehwild 110,000 Sch warzwild 9400
Hafen 2,278,000 Kaninchen 314,000 Füchfe 85,000 Dachſe 5100
Fiſchottern 4100 Wildkatzen 630 Banmmarder 5600 Steinmarder
5300 Jltiſſe 27,000 Wieſel 24,000 Seehunde 590 Biber 17
Wölfe 4 Ferner kommt an Federwild zum Abſchuß Auerwild
400 Birkwild 6000 Haſelwild 2250 Rebhühner 2,522,000
Wachteln 103,000 Faſanen 139,000 Trappen 820 Waldſchnepfen
41,300 Bekaſſinen 52,000 Wildſchwane 280 Wildgänſe 3400
Wildenten 270,000 Krammetsvögel Droſſeln 1,296,000 Reiher
16,700 Kormorane 510 Stein und Schreiadler 160 Seeadler
34 Fiſchadler 50 Uhus 190 andere Enlen 850 Raubvögel aller
Arten außer den ſchon genannten 119,300 Stück

Folgeuſchwere Gasexploſion Jn der Konfektionswerkſtatt von
Schwarz an der Waßmannſtraße 1 zu Berlin erfolgte geſtern
vormittag eine durch Undichtigkeit der Leitung hervorgerufene
Gasexploſion wobel der Zuſchneider Heinrich Lutſche am Ober
körper und am Kopfe ſchwere Brandwunden erlitt und be
deutende Vorräthe an fertigen Waaren und Tuchen ſtark be
ſchädigt wurden Lutſche wurde nach Anlegung von Verbänden
in das Krankenhans am Friedrichshain gebracht

Fener im Kohlenlager Seit einigen Tagen ſtehen in den
Mainzer Hafenanlagen zwei bedentende Kohlenlager in Brand
das Thomä ſche Lager und ein Lager am Guſtavsburger Hafen

g wveriche waren bis jetzt erfolglos der Schaden iſt
groß

Mord Nach Meldung der Schleſ Ztg wurde geſtern früb
in Hensdorf bei Neurode die Frau eines Handelsmannes in
ihrem Garten mit aufgeſchlißtem Leibe und mehreren
Kopſwunden todt aufgefunden Dem Mörder ſoll man auf
der Spur ſein

Eine Meſſerſchlacht im Meere Zwiſchen den Fiſchern Leon
Gaitan und Miguel Molinag in Malaga beſtand ein alter Groll
der dieſer Tage in unerwartet ſurchtbarer Weiſe zum Ausbruch
kam Als ſie einander am Hafenſtrand begegneten warfen ſie
ſich erſt ſpitze Worte zu Bald jedoch griff der leidenſchaſtlichere
Miguel zum Meſſer und zückte es auf ſeinen Gegner Diego
Molina ſah aus der Ferne den Kampf entbrennen und eilte flugs
ſeinem Bruder Miguel zu Hilfe Von beiden in die Enge ge
trieben und an der Flucht landeinwärts gehindert blieb Leon
nichts anderes übrig als ſich ins Meer zu ſtürzen um ſich durch
Schwimmen weiteren Angriffen zu entziehen So leichten Kaufes
ließen aber die Molinas ihr Opfer nicht los Sie ſprangen nach
und ſchwammen hinterdrein indem ſie ihre Meſſer zwiſchen die
Zähne nahmen Leon griff mächtig aus doch ſeine Verfolger
holten ihn ein Und nun begann im Waſſer ein furchtbarer
Kampf daß ſich die Wellen bald roth färbten Eine große Zahl
von Fiſchern hatte ſich inzwiſchen am Ufer angeſammelt Sie
blieben nicht müßige Zuſchauer ſondern verſuchten aus der Ferne
dem ungleichen mörderiſchen Kampfe durch Steinwürfe die baldageldicht niederſauſten Einhalt zu ihun Zugleich ſchickte die

afenbehörde ein Boot nach dem Kampfplatz hinüber Es kam
noch zu rechter Zeit um Leon der im Unterſinken war zu retten
Aus len Wunden blutend wurde er ins Boot gehoben und
a Hoſpital geſchafft Die Brüder Molina aber wurden
verhaftet

Vom durchgegangenen und ins Netz gerathenen Herrn Terlinden Das Jerbe Terlinden s in Dork wurde vor
geſtern ler und bis zum 28 d verſchoben n leitet
ſein Vertheldiger das Verfahren wegen Haftentlaſſung und Nicht
Wien auf Grund der Habeas eorpus Akte ein Die
Advokaten behaupten nämlich nach dem Vertrage mit Preußen
vom Jahre 1852 der als einziger Auslieferungsvertrag mit dem
Deutſchen Reiche gelte läge kein die Auslieferung recht
fertigendes Verbrechen vor

Eine Hochſchule des Tanzes Fräulein Cléo de Mérode die
vielgeledte und königlich bezahlte Tänzerin will wie ein
New Yorker Blatt zu wiſſen behanptet in Amerika eine W
ſchule des Tanzes gründen Mein größter Edrgelz ſo e
einem Mitarbelter des New Hort Jouxrnal gegenüber erklärt
haden wäre ed eines Tages in den Vereinigten Staaten das
Etabliſſement meiner Träume zu grünben eine e die
der ganzen Welt Tänzer und Tänzerinnen erſten Ranges liefernwürde Wenn ich re ung ſein werde werde ich um mich
die hervorragendſten Balletmeiſter ſchaaren aus allen Theilen
Europas werde ich ſie ſalonmenzuleg und ſie mit mir nach Amerika

ründen Dle Erwähnung des ſchottiſch amerikauiſ
illlardärs in Verbindung ſt dieſem leichtfüßigen e

der Gipfel

ÖÖ W2Wetter Lnsſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

19 Oktober Angenehm wolkig theils heiter ſtrichweiſt

20 Oktober
Regen Sehr windig
Wolkig mit Sonnenſchein herbſtlich kühl
Strichweiſe Regen

Metevrologiſche Station zu Halle

17 Oktober 18 OktoberS 2 Uhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Min nrg

Barometer Millimeter 749,1 50,6er ſius 3 cel Fen eit aWind 3 t 2 SMaximum der Temperatur am 17 Oktober 15 82 C
Minimum in der Nacht vom 17 Oktober zum 18 Oktober 672 O
Niederſchläge am 18 Oktober 7 Uhr morgens 9 mm

G

Predigt Anzeigen
Am 20 Sonntag en Trin den 20 Okt predigen

Zu U L Frauen vorm 10 Uhr Diak Grüneiſen
der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſ Abends 6 Uhr
Oberpfarrer Prof Schmidt Dienstaa d 22 Okt abends
6 Uhr Jahresfeſt des Evang Kirchl Hilfsvereins Stadtmiſſion
Hofprediger Schniewind Berlin St Ulrich vorm 7,9 Uhr
in der Aula der Mittelſchule Charlottenſtr 15 Kindergottes
dienſt Oberdiak Richter Vorm 10 Uhr Obverpfarrer Wächtler
Nach der Predigt allgemeine Beichte u Abendmahlsfeier Derf
Vorm 11 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt im Saale der
alten Volksſchule an der Neuen Promenade Diak Heintke
Nachm 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienſt Oberdiak Richter
Abends 6 Uhr Miſſionsſtunde Derſ Mittwoch den 23 Okt
abends 8 Uhr Bibelſtunde im Konfirmandenzimmer der Ober
pfarre Oberpfarrer Wächtler St Moritz vorm 10 Uhr
Diakonuns Nietſchmann Nach der Predigt Beichte und Abend
mahl Derſ Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Superint Saran
Abends 6 Uhr Derſelbe Hoſpitalkirche vorm 88 Uhr Paſt
Nietſchmann Zu St Laurentii vorm 10 Uhr Hilfspred
Buſch Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Diak Wagner Abends
5 Uhr Diakonus Wagner Nach dem Gottesdienſt ladet die kon
firmirten Töchter zu einer Beſprechung ein Diak Wagner
Mittwoch d 23 Okt vorm 10 Uhr Beichte u Abendmablsfeier
Derſ Mittwoch abends 6 Uhr Bibelſtunde Paſtor Meinhof

Zu St Stephanns vorm 10 Uhr Siehe Paulus
gemeinde Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Paſtor Meinhof
Abends 5 Uhr Derſ Nach dem Gottesdienſt ladet die konfir
mirten Knaben zur Verſammlung ein Paſtor Meinbof
Dienstag abends 8 Uhr bibliſche Beſprechung Henriettenſtr 18
Panulusgemeinde in der Stephanuskirche vormittags 10 Uhr
Gottesdienſt mit Beichte und Abendmahlsfeier Pfarrer Bach
Nachm 2 Uhr Kindergottesdkenſt Derſ Donnerstag abends
8 Uhr Bibelſtunde Derſ Herderſtr 5c St Georgen vorm
10 Uhr Oberpred Knuth Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
Hilſspred Keller Nachm 5 Uhr Diakonus Witte Jn der
Schule am Böllbergerweg vorm 112 Uhr Kindergottesdienſt
Diak Witte Donnexstag nachm 5 Uhr Kindergottesdienſt im
Provinzial Blinden Jnſtitut Hilfspr Fiſcher Abends 8 Uhr

Nach

Bibelſtunde in der Herberge I Mauerſtraße Diak Witte
Freitag abends 8 Uhr Bibelſtunde Hilfspred Fiſcher Jm
Panl Riebeck Stift vorm 9 Uhr Diak Witte Domkirche
vorm 10 Ubr Dompred Beelitz Abends 6 Uhr Dompred Lic
Lang Johanneskirche vorm 10 Uhr Paſtor Faßmer Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Amtswoche Paſtor Faßmer
Mittwoch abends 8 Uhr Bibelſtunde Südſtraße 62 Paſtor
Faßmer Städt Siechenanſtalt vorm s Uhr Paſtor
Oberbof Diagkoniſſenhans vorm 10 Uhr Paſtor Jordan
Evang luth Gemeinde Gottesdienſt Lokal Evang Vereins
haus 1 Tr Eingang Nicolaiſtraße vorm 10 Uhr Leſegottes
dienſt

Methodiſtengemeinde Harz 11 Sonntag vorm 2/,10 Uhr
Vorm 11 Uhr Sonntagund abends 8 Uhr Gottesdienſt

e Feenbtag abends 8 Uhr Bibelſtunde Prediger Prante
utritt frei
Zu St Bartholomäi Halle Glebichenſtein Sonntag vorm

10 Uhr Hilfspred Maladinsky Nachm 2 Uhr Kindergottes
dienſt Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr Derſ Amtswoche Hilfs
pred Maladinsky Seebenerſtraße 58 Mittwoch abends 8 Uhr
Bibel Beſprechſtunde Peſtalozziſtraße 4 Paſtor Meltzer

Paſtor Kunitz Nachm Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe
Amtswoche Paſtor Kunitz

St Franziskus und Eliſabethkirche Sonntag morgens 7 Uhr
Frühmeſſe 8 Uhr Militärgottesdienſt 9 Uhr Hochamt unddie 11 Uhr heil Meſſe Nachmittags 2 Uhr Roſenkranz
lndacht
St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Sonntag vorm

8 Uhr heil Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt u Predigt
Nachm 2 Uhr Roſenkranz Andacht

Halle Trotha Sonntag vorm 10 Uhr Diakonus Dr Jenrich
Nachm 1 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Amtswoche Derſ

Baptiſten Gemeinde Halle Giebichenſtein Triſt
ſtraße 21 Sonntag vorm 9 Uhr Gottesdienſt Pred Drews
Nachm 3 Uhr Predigt Derſ Vorm 11 12 Uhr Kindergottes
dienſt Zutritt frei für jedermann
pirve o Böllberg Sonntag nachm 2 Uhr Gottesdienſt

aſtor Ragotzky
Diemig Sonntag vorm Uhr Paſtor v Stockhauſen

Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ

Letzte Telegramme
Hamburg 18 Okt Zwei Matroſen

Richard fielen als ſie ſich im angetrunkenen Zuſtande an Bord

tranken
Palma 18 Okt

Dies iſt der zweite Anſchlag dieſer Art binnen kurzer Zeit
Matgjesfontein

an Verluſten 1 todt 1 verwundet und 2 gefangen

wundet

Straſtenkämpfe
Debreezin 18 Okt

daß der Liberale Alexander Dobleczky mit etwa

mit Steinen gegen Militär und Polizeimußten 1 oſſiler und mehrere Soldaten wurden im
verwundet 60 80 Perſonen ſchwer verletzt

führen Und ich bin ſm voraus ſicher daß Herr Carnegie es
ſich zur Ehre rechnen wird in meiner Hochſchule Lehrſtühle zu ſonen verhaftet

Zu St Petri Halle Cröllwitz Sonntag vormittags 10 Uhr

des Dreimaſters

begeben wollten von der Quaimauer ins Waſſer und er

Am Palais des Biſchofs wurde geſtern
eine Dynamitpatrone mit brennender Lunte gefunden

17 Okt Die Buren griffen am 16 d
eine Abtbeilung engliſcher Reite rei nordweſtlich der Straße
am Piequeiberge an Zwei Schwadronen Lancers kamen
den Briten zu Hilfe die Buren zogen ſich zurück v r

uf eng
liſcher Seite fielen 1 Offizier 4 Mann einer wurde ver

Als der njoritö ähl e Anhänger der KoſſulhpartMajorität gewählt ſei warfen die Auhäng d
mpfe
Mon

ſchlug die Fenſter ein Es ſind mehrere Hundert Per

e
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